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als nahe bevorstehend bezeichnet wurde,
hat die .Norddeutsche Allg. Ztg.' und
andere Organe dcr Regierung dazu ver

anlaßt, eine offizielle Erklärung über die

Stellung der Regierung zu dem Reich?-ta- g,

wie sie sefet ist und gewünscht wird.

Herrn Mackenzie als Veranstalter deS

Ganzen in ihre Obhut zu nehmen und

nach Jucatan zu schicken. Jedenfalls
werde das im Wiederholungsfalle ge
schehen."

Amerikanische Nichter hätten die Sache

John Q. Adams & Co.,

HättföV--

Tra.nsporteur!
(House-raovo- r)

-f- ür-'

VQzeigsO
ta dieser Spalte kosten 5 Tentt per Zelle,

Anzeigen in welchen Stelle gesucht, oder

effertrt derden, finden unentgeltliche
Lnfnahme.

Dieselben Kleiden S löge stehe, anen stttt
nbeschräntt erneuert werden.

rnzeig, welche 611 Magß 1 VLx adge.

fiel werden, finden noch ft seMge Tage

Ausnahme.

Nach Indianapolis von Bremen: $S'f44(IDt
Von Annverpcu : KSS.SO.

Wechsel'Verkauf und Popauszahlungcn am billigsten von unö besorgt.
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Kinder Wagen !

WoUcnc- - und

Jewel Gasolin Oeien,
ferner die für NaturaaS eivaerlt,!,

Garland - Oefen
und

N a n g e s.

Häuser werden durch sachverständtze
Arbeiter für Naturgas eingerichtet.

No. 88 West Wafbingtoustr.
UTo nii"

Hänge Lampen !

Nag"-Tcppic- hc !

Cttfe Sotten Möbel! Schlafzimmer- - u. Varlormöbel.
Billig gegen Ratenzahlung oder Baar.

:o:--

WTEiAmt MdESTTEMS,
Oef Rw Bork und Dtlaware Otrage.

Ueypiche ! Bilder.Möbel
-f- ür - gegcn

Baar-- oder Abschlagszahlung
im neuen Store von

Schlafzimmer,

Parlor

und CHAS.
. Eßzimmer. No.

ffragt Euren5

Die doppelte Hängerei in St. Louiö

gab der amerikanischen Preffe wieder ein

mal Gelegenheit, ihre ganze Rohheit

sowie die Geneigtheit, den rohesten In
stinkten der Masse zu schmeicheln, an den

Tag zu legen. Es gehören amerikanische

Zeitungen und ein amerikanisches Publi-ku- m

dazu, um Geschmack an allen Details
einer Hinrichtung und Abbildung des

Galgens und der Hinrichtungsszene zu

sinden.

Wir nahmen vor einigen Tagen Gele

genheit über eine Aeußerung des Nedak

teurs der New Jorker .Sun", des Herrn
Dana zu sprechen, welcher aus der Aus

dehnung der amerikanischenPresse schließen

wollte, daß das amerikanische Volk an der

Spitze der Kultur und Intelligenz stehe.

Die Berichte dieser Presse über Hinrich

tungsszenen und deren Opfer lassen auf
das gerade Gegentheil schließen.

Die Thatsache, daß der Arme

theurer lebt, als der Reiche, wird neuer

dings wieder durch amtliche in den größe
ren Städten Deutschlands vorgenommene
statistische Erhebungen in Bezug auf das

Verhältniß des Einkommens zur Woh
nuugsmiethe erwiesen.

In Berlin betragt z. B. die Woh

nungsmiethe bei einem Jahreseinkommen
von unter 600 Mark 26 Prozent.

00 1,200 24,7 i

1,20- 0- 1.800 ii 21,8 ii

1.30- 0- 2.400 21,6
2.40-0- 3.000 ii 18.6 ii

3.00- 0- 3.000 ii 21,3 ii

3.60- 0- 4 800 ii 186 ii
, 4.80- 0- 6.000 ii 17.9 ii

$ 6,000-12.- 000 ii 15.0
" 12,000-30.0- 00 ii 11,7 ii

" 30.000 - 60,000 ii 88 ii
" über 60,000 ii 36 ii

Während also bei einem Einkommen
von 600 Mark ein Viertel für Woh

nungsmiethe darauf geht, geht bei einem
Einkommen voa 60,000 Mark ein Fünf-undzwanzigf- fel

für diesen Zweck daraus,
Ein ähnliches Verhältniß herrscht in

allen anderen sür den Lebensunterhalt
nothwendigen Ausgaben und eine solche

Statistik würde in Amerika dieselben Ne- -

sultate aufweisen.
Es ist eben immer und überall unter

dem heutigen System dafür gesorgt, dah
dem Armen von seinem kleinen Verdienst
stets möglichst viel abgenommen wird.

Die Amerikaner mögen mit einer

gewissen Verachtung auf das kleine Mex'ko

herabsehen, und wegen der daselbst öfter
vorkommenden Unruhen sich mit ihrer

Ordnung" brüsten, aber es scheint, daß
das Nechtsgkfühl in M.xiko doch brsser

ausgebildet ist, und viele der Mittel,
durch welche die amerikanische Ordnung
aufrecht erhalten wird, verschmäht. Aus
unserer Nachbarrepublik wird nämlich
Folgendes berichtet :

Auf der mexikanischen Centralbahn
waren seit einiger Znt fortgesetzt Dieb- -

stähle an Frachtgütern bemerkt worden.
ohne daß es gelingen wollte, die Schuld!

gen herauszusinden. Die meisten Dieb
stähle wurden so tühn und geschickt aus

geführt, daß sie von den gewöhnlichen
mexikanischen Arbeitern nicht verübt sein
konnten ; man hatte daher die amerikani
schen Angestellten im Verdacht. Nun ließ
der Geschäftsführer sich einen erprobten

Pinkerton" kommen und stellte ihn als
Bremser auf einem der wichtigsten Fracht
züze an. Der Verdacht desselben lenkte

sich auf zwei Schaffner, denen er sich denn
auch bald mit dem Vorschlag zu einem

gemeinsamen großen Diebstahl näherte.
Die Schaffaer merkten aber die Absicht,
baten sich Bedenkzeit aus und machten un
terdessen dem Polizeihauptmann der

Statt, wo der Zug gerade lag, Mitthei-lun- g.

Dieser empfahl ihnen scheinbare

Einwilligung, und als sie Nachts mit dem

Pinkerton eben an der Arbeit waren.

tauchte der Polizeihauptmann nebst meh

reren Polizisten auf und verhaftete alle

Drei.
Die Sache kam vor das Kriminalge

richt und der Lockspitzel wurde zu 13jäh
rizer Zwangsarbeit in einer Strafansied
lung auf jucatan verurtheilt. Der Ei

senbahn.Superintendent Mackenzie eilte
zwar herbei und setzte den Nichtern von
Siloa den ganzen Zusammenhang aus
einander, daö half aber nichts. Der Ge
heimpolizist, meinten sie, habe versucht,
zwei unschuldige Manner ins Unglück zu
stürzen, und daran ändere der ganze
Plan zur Entdeckung der Diebe nichts.

Ja, sie ließen ganz deutlich durchblicken,
daß es eigentlich ihre Pflicht Ware, auä)

Crackers, Cakcs und Brod.
Der ,9r!Ca.fXfZCLT, Battor Cracker," ist der beste kn VlaxSU

ib Arten krackert. W Arten säßer Saä

abzugeben. Dieser Ekklärung zufolge
yzichttt die RegKrung auf eine Maio
,i,äi, welche auZ Conseroatioen und
Katholiken besteht und welche vielleicht

Herrn Windthorst zu Gefallen sein könnt; ;

'sie wird die Conservativen und National
'liberalen unter einen Hut zu bringender

m. v V!.t. 1 v w gr'...tlUQtN. DQmtl Dtt wlevekUM DCN felitt
kalen. Polen, Weifen und Fortschrittlern
die Spitze bieten sönnen.

SaliSbury Rede.
In politischen Kreisen wurde unzweisel

hast die Rede, welche Lord Salisbury aus
dem Lord MoyorS Bankett Hiel5, am ein-gehends- ten

besprochen. Man nahm an,
daß der zuversichtliche Ton" der Rede alS
ein Beweis für die Wahrheit der Erklä-

rung der Nationakzeitung gelten könne,
daß die Zusammenkunst zwischen dem
Kaislr Wilhelm und dtm Zaren eine lange
FriedenSperiode sichern oder daß Fürst
BiSmarck wenigsten solch. r Anficht sei.
Nur DaS, was er über Bulgarien sagt,
wurde scharf kritisirt. Nachrichten aus
St. Pkteröburg von heute scheinen in
keiner Weise die 'optimistischen Bemer
klingen de? Premierministers zu bestäti
gen.

Auf der anderen Seite erfährt man
wieder aus guter Qaelle, daß Nukland
aus seinem alten Plane besteht, die Für-ste- n

Ferdinand und Altxander sich vom
Leibe zu schaffm. um dann später einen
russischen Commissäe einzusetzen, welcher

diplomatische Beziehungen wiederherstel
len solle, ohne den Bulgaren das Recht
zu nehmen, ihren eigenen Fürsten, welcher
natürlich der orthodoxen Kirche gernhm
sein müßte, sich zu erwählen.

Im Nebligen ist man in St. PeterS
bürg im höchsten Grade darüber erbaut,
daß SaliSbury die Unabhängigkeit der
russischen Politik anerkennt.

In Wien wirs die Rede schärfcr kriti
strt, alS irgendwo ander?; weil man in
Oesterreich jede Äußerung eineS Staats
manneS. welche als rustensreundlich gel
ten kann, argwöhnisch aufnimmt.

Man hat im Wiener Ministerium
durchaus nicht die Absicht. Ferdinand fal-

len zu lasten und besürwortet immer noch
einen gütlichen Ausgleich.

Di Reise nach Italien.
Herr von Schlözer. der deutsche Ge- -

sandte am Batican. welcher den Brief deS

Cardinal? Rampolla, deS päpstlichen
Staatssekretärs überbrachte, hat mit dem
Fürsten BiSmarck verschiedene Jnter
viewS gehabt. Da Ergebniß derselben
ist natürlich nicht genau bekannt gewor-de- n.

indeß heißt eS. daß infolge derselben
die Reise deS Kaisers Wilhelm verschoben
worden sei. In gewissen Kreisen will
man wissen, daß die ttaiserreise ganz auf
gegeben worden sei. doch ist diese Nach,
richt durchaus unverbürgt.

Die italienische Regierung ist schon i

Begriff, von allen Seiten ExcurstonS
züge nach Rom kommen zu lüften, um
eine großaltige Demonstration zu veran- -

stalten. Große Feste werden voröereitet.
Man erwartet, daß der Besuch deS Kai
serS sechs Tage lang dauern werde.

Hosklatsch.
Die Kaiserin befindet sich außerordent

lich wohl. Sie war gestern und heute
bereits außerhalb deS BeitiS. Auch der
junge Prinz befindet sich wohl.

Die Kaiserin Wittme Augusta ha
1000 Mark für die Ueberschmemmten im
Htrschberger Distrikt geschickt.

Im Herbst wird der Kaiser den Grund
stein legen sür den neuen Justizpalast in
der ReichShauptstadt.

Die Par iser Unruhen.
Paris. 12. August. Bis heute find

vierzig von den Personen, welche bei dem
Aufruhr gelegentlich des Btgräbnistes des

Vtnerais noes veryanu wurden, zu
GtsängnWrafiN verurtheilt worden.
Die Strafen variiren von zwei Wochen
bis drei Monaten. Die Streikerhielten
heute eine Versammlung ab, worin be

schloffen wurde, den Streik fortzusetzen.
da die Bau und PflasterungS'Unterneh
mer sich gegen eine schiedsgerichtliche Ver
mittlung entschieden hatten. Die Mau
rer dagegen haben die Arbeit wieder aus
genommen, und auch unter den übrigen
Streikern find Zeichen der Erlahmung
wahrzunehmen.

Der Stadtrath hat an die Preffe einen
Brief gerichtet, worin die Polizei wegen
angeblicher Gewalthütigkeiten bei Gele
genheit deS BegräbniffeS des Communi
sten-Grner- alS Endes streng gerügt wird

Vchisssvchrtede.

Angekommen in :

Havre: .La GaScogne-
- von New

York.

QueenStovn: .British Prlnce- -

von Philadelphia nach Liverpool.

jedenfalls anders aufgefaßt. Sie hätten
i n.f,'i. f f!frri r ifi c c I

oen oaiplyei, yoqua),! veiooi uno oie
andern gestraft, denn Polizisten und'

Spitz?! sind in unseren Gerichten sehr an

gesehene Vertrauenspersonen. Im
Uebngen versteht sich das in dem Lande

i

hr Knhntmnrnl. in t,Trfwm hi nrR&Tt !

w w w v r w'Wjrj'ßTH-nhiih- itm,Tn Mrnstukl- -
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miethen, von selbst.

DrahtuaWchten.

Wetterau sichten.
Washington. 13. August, Hüb.

sche. wärmlres Wltt r.

Eisenbahnunglück.
Port JervtS. N. Y , 13. August.

Gegen 1 Ukr heute Morgen verunglückte
ein Frachtma auf der Ecie Bahn eine

Meile von Shoha durch auf dem Gtleise

ligende Steine.
Vier Wagen stürzten um und gleich

darauf kam der Exvreßzug und fuhr mu
volltr Geroalt in den vtrunglücklen Fracht
zug hinein.

Der Heizer A. Nemzian fand seinen
Tod und sechs P.rionen wurden leben?- -

gefährlich verlktzt.

Ein Raufbold erschießt drei
Männer.

Chicago, 12. Auz. In Shenan
doah, Iowa, trug sich l tzte Nacht Folgen
de? zu : Während der Nacht fing Frank
Gallup. ein übelbelüchtigt,r Mensch an.
seinen Vater in brutaler Weise zu schla

gen. Einige Bürger eilten herbei, wor
auf Gallup auf dieselben schoß. Gleich
dir erste Schuß tötete F. I Pme. Dar
auf zog stch Gallup inö HauS zurück und
schoß mit zwei Revolvern auS dem Jen
st kr. David Campbell wurde in den
HalS getroffen und fi?l todt zu Boden.
DaS nächste Opfer war Bird O'Rice.
dem eine ttugel ins Herz drang. Ein
Vitkier erhielt einen Schuß ins Bein.
Inzwischen 'ober hatte Moonky Jlktcher
eine Flinte geholt, (ir feuerte aus Gal-

lup und dieser fiel zu Boden.
Seine Frau tief den MZnmrn zu, sie

sollten mit dem Schießen ausköcen. ihr
Mann ski todt. Man traute ihr nicht.
und warf itr einen Strick zu, mit dem

Aus rage, die Leiche ihre Mannes karan
festzubinden, so daß man sie herausziehen
könne. Dies geschah, und die Leiche

wurde durch die Straßen geschleift und
dann vordem CourthauS liegen ge!asten.
Die Gelölltlten gehören zu den besten

Bürgern deS O.teS.

Die Burlington Wirren.
Chicago, 12 August AuS Lin

coln. Neb., wird gemeldet : Hier sollte

gestern ein CxcurstonSzug von Omaha,
der über die Union Pacificbahn gekom
men war. über die Burlington Bahn.zu
rückdesördert werden. DikS wollten die

Mitglieder dcr LocomotivsührerBrüder
schast nicht zugrben ; eS kam zu einer all
gemeinen Schlägerei, wobei auch etwa
ein Dutzend Schüsse abgeseueit wurden.
Zwei Mann wurden dabei verwundet.
Der Zug ging schließlich über die Union
Pacificbahn zurück.

Naturgas geht aus.
WellSville. O., 12. Aug. Nicht

geringe Aufregung tust die hier seit eini

gen Tagen gemachte Wahrnehmung her
vor. daß daS in den Fabriken gebrauchte
Naturgas immer schwächer zustiömt.
Die Walzwerke der Ohio Valley Com- -

panlz wurden gestera in ollen Departe
mentS geschlossen, da nicht einmal GaS
genug vorhanden war, um die Dampf
kessel zu heizen. Dieselbe Erfahrung
machen die Eisenrohrfairikanten. Die
GaSgesellschaft behauptet zwar, daß daS
Ausbleiben deS GaeS nur zeitweilig fein

erde, allein diese Annahme findet wenig
Glauben.

Ott Üabti

Attentat auf Boulangßr.
Paris, 12 Aug. Als heute Gene

ral Boulanger in einer offenen Kutsche
durch die Straßen von Et. J?an d' Ang
lay fuhr, zog Prof. Perin, ein Jeeund
des Main Lair, bei Kandidaten der

Opposition einen Revolver und feuerte
fünf Schüsse auf ihn ad. Rataplan, ein

Freund Boulavgn'S, stürzte auf Perin
zu und schlug den Revolver der Seit?,
wobei er selbst verwundet wurde. Bou

langer wurde nicht getroffen.

Europäisch Diplomatisches
Berlin. 12. Aug. Der Streit in

den politischen Parteien, besten Schlich.
tung in den Depesche der letzten Woche

Backstein- - u.Frame-Eebäud- e

Transportation von Kassa
OÄränkeu

eine Spezialität.

Office:
MlWp?! nnb Seorgia Straße.

37" Telcpbon .

London: .Suevia von New Vork
nach Hamburg.

New York: Aeizora", .Egypf.
St. RonauS von Liverpool; Archo

ria" von Glasgow; .Elysta" von Rodi,
Italien-- ; .La Bourgogne von Hav,e.

Liverpool: .Etruria" von New
Dorf.

(AuS dem .Omaha verold vom
letzten Samstag.)

.Richter Gary von Chicago, der einst
walS hervorragende Jurist, welcher die

Chicagoer Anarchisten zum Gehenktwer
den verultheilte, ging gestern Abend um
8 Uhr 32 Minuten mit dem Ueberland.
Schnellzug der Union Pacific nach dem
Westen. Er war von einem Chicagoer
Ar,t begleitkt. welcher den Richter zum
Besten seiner Gesundheit nach der Pacific- -
küste nimmt. Ein Berichterstatter de?

Herold" sah den einst berühmten Richter
und war überrascht, in ihm ein geistiges
und physisches Wrack zu finden, welche?
durch einen Wärter in der Person des

ungen ärztlichen Begleiters sorgsam be

wacht werden musste. Sein Leben, so

weit eS von Nutzen sein kann, scheint be

endkt und von jetzt an wird sein Dasein
wahrscheinlich ein elende sein".

H i e si ge s.
ver klein Stadtdersld.

Herr J C.Shaffer. der Geschästösührer
der Straßenbahn Gesellschaft liegt im
Denison Hotel sehr krank am Typhus
tarnieder.

Herr Leopold Strauß und Familie
haben sich nach dem Osten begeben. Herr
Strauß wird seine Herbsteinkäuse daselbst

besorgen, seine Familie wird sich zur Er
holunq in Sharon Spring? aushalten.

Herr Max Gunde'.fi.iger und Familie
haben eine Erholungsreise nach dem

Osten ur.tttnommen.
Die Herren Philip Reichvein und

Ernst Knodel sind gestern Abend nach

St. Paul, Minn. gereist um der morgen
beginnenden Sitzung der Ver. Staaten
Großloge des Druiden Ordens beizu
wohnen.

Herr Heinrich Sevfried und Gat in
haben einen herben Verlust erlitten, in
dem ihr Söhnchen John nach nur eintä
gigem Kranksein gestorben ist.

Herr CharleS Kern wurde gestern Nach

mittag unter zahlreicher Betheiligung
von Seiten der Freunde der Familie und
der Logen, welchen der Verstorbene an

gehörte, beerdigt. Herr Clemen Vonne
gut, sr. hielt eine Rede und der Harugari
Sängerchor sang einige Trauergesänge.

tn ertsestzss,

C r i m i n a l Gericht.
MorriS Murphy wurde wegen Schlä

gerei um 525 und Kosten bestrast und 20

Tage inS Arbeitshaus geschickt.

Andrew Allen, wegen RaubeS ange
klagt, wurde schuldig besunden. Die
Strafe Hot der Richter demselben noch
nicht zugesprochen.

Vaupermt'S.

H. Hoffmever. Cottage a No. 140

Archer Str. 5750.

Angelin Ray, FramehauS an Morton

Str., zwischen East und Gray Straße.
$6(X).

Leonore Kaerr, Coltage an der nord
westl. Ecke von Newman Str. und Clis
fordAve. $1,500.

Jerry Costello, Reparatur an HauS an
der südöstk. Ecke von McTarty und East
Str. $550.

. Neu Klagen

Jacob B. Johnson gegen William
Connerö; BisttzrechtSklage.

Andrew PerkinS gegen Sarah PerkinS.

Scheidungsklage. Die Frau ist kurz nach
der Hochzeit durchgebrannt.

S-- 4 Fälle von Diphteria. 2 Fälle
von Masern und 1 Fall von Scharlachfie

.C. 1 - I.L l V ßl.KIver icgi in uu giuvii

SZerisugt
langt: Sin junger g'andte? J'.ischr dir im

Stande Ist inen Fleiichmorkt ,u suyren. a,u
fugen in dtk Ossic. i.US. T7 ltoi

klangt: in Jvnz wklcher daVkk,,eraich s:
erlern, will bel SH. Ost 5aft;nto4
Straße. loa3

!

erlangt roiid ein deut'chtS Mädjen für leich',

Hai,rlet: guier Lohn uns dauecnde Ettllun.
528 Süd endtan toirae. 16a

Stellegesuche.
flifuät roird Lrdeit von irem deutschen, am

li.dft.n HauS,rba. Näher, o. 27? Pendlet
Pike.

e sucht: Ei deutsche Mädchen sacht ein tellk

ii Shen bei einem Hkrrevschn.ider. Nähere No.
262 Cnglifh oeuue

Zu verkaufen :
Sau und Lot nahe dem .Haus os Soad Shexard- -

Hau, und Lot an Svring Strag,.. Lctfro?t a- - N.

R. Stri'. nahe Ohio Str.; bringt 1s Prozent. $S00.

R,.2w P'ne Siia. 1X).
o. 26 Oive Sinfee.

9lo 313 ttobiin euafe.
$ättf geen monatliche Zahlungen, Lot in allen

Tdetten w und nah d r Stdt.
120 Zlckki in Sheidn Soutn an Suga? Sreek, dill g.

Zu ve, miethen: 5 Zimmer in gutem Zustand.
lA High S.taße; ,10... Würaler Co.,

Hc.S3y, Ost Washington Str., Zirnrntr No. 1.

Verschiedenes.
roßer verdienst !

sein d ffe eins et. de senden mir
er oft genau Auskunft über in gan, n '

schift, owlt irgend in Perlon männlichen oder
eidlichen schlecht, auf ehrlich Weis und ohn

lagen und Müh über 1lX) Dollar xe
llflnat Verdienen kann ohne ReNen und P' ddeln.

ein gknischaftl.Humdug, sondern in hrltch!

MiVs! - aul""' 2tX9ii

Zu verkaufen.
Hau und Lot an Union trat; 12100.

au nd Lot an Beat? Straß,; lA.
ki Toxvelhau n, Lot an Ost ichigan. rahe

odl Straße; 2.
2 Loiten an P irk oenue, je 350.

1 Lot a Oft Ohio Straße; WM.
3 Lettin, nö:dl. oo 0d ger, istiarni Str. : je Z600.

Hormanii llcl3lclt,
Office: o. 113 Ost WaHwAlon Str.

3

Stodcs 'Anzeige
Fr,nden ttnfcStan.ttn die traurig Nachricht.

tai unser ge'.iew Löhnchen.

Jodn,
gestern Abend u 6 Uhr. w Zttttr von 1 Jahr und 8

oaaten gstorben ist

vorgen kochm:tag um 2
Die eerdigung findet

Uhr. vom Traue.hau,. N. IN R? Stran'
au statt. o,u inladet

H inri Seyfriid.k Eltern.
Rs eysktek, S

Ä'.nd.

1

George Herrrnann,

hmStA
J" m, r

Leichen'Befiatter,
Office: No. 26 Süd Delawa Straße.

Ställe. 120, 122, 124, 126, 12S Ost Pearlftr

Telephon Oll. Offen Tag und Nacht.

Danksagung.
Alt Denen, welch un durch so ,ahl, eiche Bk

tdtliana an dem egräbNiß nsere dah naeschi.
denen S h a r l , S e r . ihre Thil ahme bkjetgten'
besonder Lrr lemen onne,ut sr für die im

Hause gesprochenen her,lichen Wort und den Har.
aari SZnaern silr deren rrarzeiange. txt oen

ntidt of Pothia U,tform Rank und Logen, den

Htug,rt und RothmSnner.Logen sprechen ir hier

mit seren tiefgefuhl'.en Dank au.
I amen der Hinterbliebenen

LoaiS Kern.

SommernachtS-Fes- t
ggvn vom

Polmetto Indianer Stamm,
am

Dienstag, den 14. August,
in

mxlier.' garten,Eck Nobl UNO Mich'gan Straße.

Muflk von Okiöer' Orchester.

Eintritt 10 Et.
Mdolpk Are,

77 Nord Pine Str., JnkiauapoliS, Jad

(otar und Proletar seit 15 Jahren)
acht b.kannt. i Bestellungen aus Vuck' Büch.

lein .The Tariff- - 10e annimmt. Auch zeig tch an,
daß d, Schr'fr: .Dt schtchte dr .

für Fr.thott . cht ,n Jndtan a
, ft iiiiKti xbatfaAttt. 0 1 1 n und

tttteten Wahrh it für all ff na.
ikr. ftchli n d F,tnd dr xr'0n.

lichen Areihett. demnächst erscheinen wir, in
dtsch,r ndg'chkr5pr, che. trotz em di Heraus
sade ditski Lchrrft durch die aemeir.e. simutzlgen
Smaltakrn ,nsmr republikanischer LSldlig und
,i ?srnichkiu anvrer mae, orjionn, iioji
iiiiiiaiT. rniftidicen und vrliiumdrischn Ken
schen s t Jahren verzögert und verhindert wurde

.iiift-crfUndli- A ir , ben Iren oon ff r t
bett un d 9t ch t an,nhm sei, wenn recht bald
ani alen Theilen der Uitz, wo er all Vork'msfer
sät fri Jdn verannr rn, AUsrraa inauken louren

volpt) vrey.

Kinderwagen,

Schränk,,

Spiegel,

Matratzen aller Vrt.

mMjIG,
468 Virginia venue.. Ckbaukelstühle.

Grveer nacv

BggseFyö'S

pipes) Guß-- und schmiedeiserne Uten
sür Dampf, Wasser und GaS.

No. 187 Oft Washington EUaf.

KIIGHT k JILLSOI,
7S uud 77 Cüb Bennsylvanla Straße, 73 und 77.

Schweikeiserne Röhren, (vrouFlit irern
stilen sür Röhrenleitungen. Messtngtheile

NaturgaS-Ntensilie- n eine Spezialität.
Wir haben vier Röhrenmaschinen im Gange und schneiden und bearbeiten

alle Größen von X di 16 Zoll im Durchmesser.

GöWöVKZl F56isch - MavSS!
Hauptquartier für -

Das beste Fleisch im Markte.
Würge aller Sorten täglich frisch.

ja.aJcK-'OTn- D ikihiisslie:,
Telephon 568.

R00S BrotherS Fleisch -- Märkte !

104 Süd ?Mis Straße, urd

Fo. 387 Süd Velaroare Straht,
sind täglich geöffnet.

Das beste frische und gepökelte Fleisch im Markte.
Würfte aller Sorten stets frisch.

LOUIS VOLLRATH'S
5sZsch-MlÄVS- S

.

Stet das beste Fleisch. Täglich frische Würfte. Gesalzenes und geräuch
ertes Fleisch. Feine Mettwurst. Alle Sorten Schinken :e.

vrgff,t den Platz lcht.

V?o. 7 Cüb Meridian Straße, Ro. äßl.
Frank B. Flanner. erbarles I. uchanan,

.?L.FUV & BUCHANAN,
Telephon No. 641. vko. 72 kkord Jllknolö QtraLe.

Leichen Bestatter.
Aufträge werde l jeder Zelt besorgt, bei Tag oder Nacht. Löir balsamiren Leichen ' erstvdug

ich Rain der Werico in. Unsere Sthülfe sind tüchtig und ,uverl1sstz.

William Vdam. Jamei Norris. Lemuel Bohle. William MeJntire.
Frän rnn Murphy, Sehülsia.


